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hallo snoopy 

in niedersachsen an meinem ehemaligen seminar (bin bereits ein jahr da raus  ) für ghrs
gab es da recht wenig.
die sitzungen haben nämlich die reffis gehalten und da wurde zu 99% auf den guten alten
overhead-projektor (brainstorming an tafel, etc) zurückgegriffen.
in anderthalb jahren habe ich ein referat gesehen, dass mittels laptop und beamer vorgetragen
wurde.

allerdings war der rektor des seminars immer sehr fleißig mit seinem beamer zu gange. sprich
bei aufnahme der neuen refs und der verabschiedung kam der dann zum einsatz.

nebenbei wurde für alle freiwillig (angeblich sollte der einstellungsrelevant gewesen sein) ein
sogenannter INTEL-Kurs angeboten. da sollte der umgang mit pcs erlernt werden..
kam nach dem studium für alle eigentlich bissl spät. mitgemacht hab ich ihn aus den gründen
die remus sagte (lieber zu hause am eigenen pc - und dann noch mit 1zu1 beratung durch
meinen freund der das beruflich macht  ) nicht.

mein pädagogikseminarleiter hatte uns gegen ende des refs die möglichkeit eingeräumt im
rahmen seiner seminarsitzung an einem medienzentrum (in der region gibt es 2) einen
medienschein zu machen. allerdings bezog sich der auf nur ein thema. ich weiß also nun wie ich
die videokamera im unterricht nutzen könnte.. 

ich hoffe das war für dich informativ,
sabi 
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